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Der Hopoleon von Jmerika.
* Palle, 8. November,

Wie allgemein fid) voraudfehen lie, it Herr Mac Kinley jum
Prifibenten der Vereinigten Staaten von Nordamerita, tro der gemaltigen
Anjtrengungen feiner Gegner, wicbergewdhit worben. Der Napoleon von
Wmerifa, wie feine Bevehrer ben Prafidenten wegen einer gemwifien Aehnlich-
it mit Napofeon I nemnen, Hat bamit feine Schladit bei Uuiterliy ges
wonnen.  Gr fleht und in ber Weltpolitif ba
ald jemals vor ifm im legten Jahrhundert ein Priifident ber grofien notb:
amerifanijen Republit. Denn aud bder leteren, die auf ihre natiiv:
lidden @renjen angewiefen war, ifi Dant dem Ghrgei; ded Heren Mac
Rinley eine Grofmacyt geworben, bie mit den alten envopdifhen Grof:
madjten in emnfilide Konfurreny tritt. Sein Aufterlip Hat Herr Mac
Rinley fort; mer meif, ob feine Politit in ben neuen vier Yahren jeiner
gmeiten Rrdfidentichajt nidht ein Leipyig erfebt? Denn in Wajhington Hat
man fidy Bieled leidhter gebacht, als 3 in Wahrheit ift, und nidht wenig
witb fi) in ben alten Ginridjtungen und eberlicferungen ber BVeveinigten
Staaten dndbern miiffen, wenn bas, wad in ben legten Jahren begounen
wurbe, im gleiden Sinne weiter gefiihrt werden joll: bder Uusbau der
Bereinigten  Staaten von Nord-Amerifa jur internationalen Madyt, jur
BWeltmadyt.

Der neupewdblte bisherige Préfident der Vereinigten Staaten ift einer
ber viidiidjtalofeiten Bolitifer, welhe dad an foldhen Mannern nidht avme
Rord-Amerita bisdher hervorgebradyt hat. Herr Me Kinley hat entidylofjen
Beibe Glenbogen gebraudyt, um fidh aus den Meifen der Dugend-Polititer
in beren Borbergrund und daun auj den Prifiventenituhl u bringen,
©ein Name ift juerit allgemein befannt geworden durd) bas von ihm
eingebrachte Bollgefey, weldyed nidht allein bie Jolle auf europdijce Waaren
gany bedeutend erhohte, fondbern audy nodh aflerlei Ghifauen einfilgute.
Gr jprad) bamals offen den Grundfay aus, alle Waaren, bie man in
Umerita feloft produgieven IBune, Srandizn widy som eins
gefithet ju werdben; hingegen Bat er e8 ald felbftverldudlich beanfprudit,
bag bie norbameritanifhen Probufte in Guropa feinen befonberen
Sdywievigleiten begegnen bdiirfien. Diefe Anfhammgen Me Kinley's, die
oon einer gangen Angabl Beute-Politifern und Spefulanten begierig aufs
gegriffen wurben, Gaben nidht gum Wenigiten zu den unliebfamen Aus:
einauderfeyungen beigetragen, bie in bden legten Iafren 3wijden euvo:
plijden Staaten und Nord:Amerifa beftanben. Die Grwartungen, die
Rord=Umerifaner wiicben fich einer entgegenfommenden Haltung 3uneigen,
Baben fid) bisher nie erfiillt, und wiv werden vorausfidytliicy nady der wum-
mebtigen Newwah! wieberum exfennen, baf man fich deitben die ungemein
fleigenden Staatdausgaben aus europdiiden SdMen beyahlen au laffen
gedentt, TRe Kinley it von furfichtigen Qeuten ald eine Art Weltgenie
gefeiert. Die Augen werben biefen BDeurtheilern nod) gan; gemaltig
aufgehen.

Herr Me Rinley ift flrupellos.

influfieicer

Ausladide

Sein Plan, die Vereinigten Staaten
md) Auen Bin zu engagieren, ftand fdon vom erjten Tage feiner

an fejt. Der i idafter in Madrid Hat
nad) Sdylup bed RKrieged mit Spanien aller Welt enthiillt, baf der Krieg
um Guba [ingft befdhloffen mwar, bevor die Erplofion bed Kriegdidyiffes
«DMaine” ben Vormand gab. Ueber die geringen Bebenfen bded Herrn

M Rinley giebt audy fein Verhalten ju dem RKriegdminijter Alger, einem
Hauptidrderer feiner erflen Waphl, Aufjdhluk, benn Alger war einer ber
unfdbigiten unbd befechlichilen Minifter, bie 3 je gegeben! Trogbem liek
ifn fein Freund, der Prdfident fo lange im Amt, bid e8 gar nicdht mehr
anberd gehen wollte. Mit feiner audmwirtigen Politit hat fih M Kinley,
feitbem bie Dinge auf ben Philippinen-Infeln gar nidyt von ber Stelle
wollen, etwas gemégigt, aber nidyt aus Grunday, fondern der WahlGancen
willen. Man fann iiberseugt fein, baf er bemiiht fein wird, bdad Bers
faumte mit Dampi einquholen.

Was unter ben eutigen Berhiltniffen von bejondberem Intereffe ift,
bas it bie Thatfadje, baf daz Wort ,Weltpolitil*, dad aud) bei und feit
bem Beginn bder dinefijhen Wirren fo viel von fidh reben madt, im
nordamerifanijen Wahifampje ecine anperordentlidhe Nolle gejpielt Hat.
Die Gegner Mac Rinley's Haben gerabe died Wort als Schredmittel ges
braudyt, fie haben fidy bemiiht, ben Wihlern vorzurednen, mwas bdie neue
Politit an Geld und an Menidhen foften wilrde. Gewirft Haben, wie
man fieht, diele Ausi@hrungen nidht, und fie fonnten auch nidht mwicten,
benn feit bem fogenannuten cubanijden Befreiungdfriege fedt den Panleed
bie Abentenerluft im Blute. Deutfchland Hat fidy in China, obwofl €3
weit, meit mehr Redhte ju fGarfem Borgehen Gatte, wie die Amerifaner
auf Gube, auferorbentlidy abmartend verbalten, aber wad wird und alles
nadygefagt > Die nordbameritanijhe Préfidentenwahl seigt wieder einmal,
wie die Belt fich regiert, nidyt nad) 1dealen Befichtdpuntten, fondern nady
benen ber Wadt.

Nady ben leten Wahlaudweijen Hat Mac Kinley in 29 Staaten
gefiegt, Bryan in ben ibrigen 16 Staaten. Auj Mac Kinley entfallen
indgefammt 305 Gleftoralftimmen, aut Bryan 142,

Friedridy ber Grofje. Sein Nadyiolger (Friedriy Wilhelm [1) war ein
fdjlechter Regent, Friedrich Withelm 111, ber mit Gemalt in den Befreiungds
frieg getrieben mweden mufite, war wafelid) tein hervorragender Herridyer,
Friebridh Wilhelm [V. war ein geiftooller, fiir Kunjt und Wiffenidaft bes
nnl\ aber bad egentheil eined grofen Staatdmannes. Nue
fann man ben Hehren Namen bded ehrmitrdigen Barbas
2 |Ihmuﬂ I, menmen, ber mit ben hochften menfdhlichen Xugnmm
und Borziigen mlv.ﬂhm‘l mwar.  Aber den Namen ,bder Grofe” wiirbe
i ibm widt beilegen. Denn befanntlicy find feine gropen Thaten und
@edanfen mdt von ihm audgegangen, fondern mard, ber durdys
aus blof Delfershelfer und andlang Die Geidichte
ber  Hob: braudht ben widberlidhen Byiantinidmud nigt!”
Donnernd (1 ber bad Aubitorium bid auj den legten Rlap fiilenber
te nach bem genannten Breslauer Blatt dem gefeierten Lehrer
ng jum Auddrud.
orqdnge in der Progefverhandlung gegen
Sternberq) werben im Minifterium bed Junern fortgeiegt mit dee
groften Aujmerfiamreit verfolgt. Ginen exneuten Beweid dafiir liefert die
Thatiadye, bafi laut einer halbamtlidyen Mittheilung nady dem Srgebniff
ber geridytlichen Vernehmung am Diendtag dem Polijeidireltor v.
fdieidt: Hiilleffem, ebenfo mie vor einigen Tagen bereit
Reiminaltommifiar Thiel und dem RKriminaliGugmann Stierftdbter,
meitere Audiibung dienflider Funftionen unterfagt worben
it. — Berfammlungen von Kriminalunterbeamten, bie, wie bad
R1. 3." meldete, jujammentreten wittben, um die Borgdnge beim Progel
Sternberg einer Vejpredyung au unterziehen und im Fale einer Maj=
regelung  Stierilaedter’s fiiv biefen Partet ju ergreifen, mwerben vom
»8. LAL" quj Grund befln Informationen al8 blofe Erfindbungen
Bejerdynet; eine berartige ﬂmnmvnlunq hat. meber flatigefunden, nody
ift fie oon irgend einer Seite ber Beamtenjdyaft in Anvegung gebradyt

worben.

— (Der RKolonialrath) tritt am Donnerdtag sufammen. Den
JBerl. Neueten Nachr * ju Folge find in bdenielben berujen dber Bices
iigrender Biceprifibent ber beutichen

Politifihe Yeberfidt.
Dentjdjes Meid).

# Werlin, 7. November. (Hofnadrigten) Raifer, der
geflern Abend qus Siebenberg Bierber juridfehric, verbradhte bie Nadt im
Sdlojie. Heute Worgen um 8%, Ube empiing ez ben Ghef bes Jugenient:
unt ocpd b Genera fic Der Jueftungen, Denerai ber
Infantcrie Freiherr von ber (“o'; m Veitrag.  Um 10 Ubr wobhute ex
ber Beveidigung ber Refruten der Garnifonen Berlin, Spandau, Ehar:
loitenburg und Grof: Lidjterfelde im Lui bei und nahm nady
Berfelben eine grofpe militdrijder Weldungen entgegen.

= ber Bereibiguug der Nefruten) bielt ber Kaifer, mie
tehende Anfpradyc: Jor babt Gurem Konig

foeben einen

geworde Der Militdritand ift ein bes
und jtellt befonbere Anforderungen und Anfiv
und an ben Geift. Jhr miifit Cud) indbejcn
wihnen, Gud unt CGudy jiigen in ein Ganged; ob
Uuterord: g famn fein Gebdude befteen. Jhr habt ben Gid ber Treue
gefdmor \’wurm Rriegdhertit.  Gure Briider jenjeitd ded Oceand haben
bereits. Geleqent bt, Troben ihrer Treue abjulegen. Ihr babt den
Feund w“xw ot habt aud) im \nnm bie Orbuung aufrecht
3 Balten. werben Gud) unb iibergeben; 3br habt
bafilt ju forgen, bap fie in Jutunjt wnbefledt Hleib Jd Habe Gudy
ein fdhones Kleid gefchentt, |rh\d7! Gudy deffen wiirdig.”

— (Profeffor Dr. Felir Dahn) in Bredlan fam in feiner lepten
Botlefung iiber preufijdyes Staatsrecyt bei der , Lehre vom Kdnigthum”
auf die Urfadjen der flaatlidhen Gntwidiung Preupens ju fpredyen. Dabei
wandte er fih gegen den fih namen f t R g bes jepigen
RKaijers breitmadyenben ,wiberliden Byzantinidmus” und fiibute
nad) bem ,Bresl. Gen.-Any.” etwa fjolgenden Gebanfengang ausd: ,Her
vorragenbe Herrjder maren ber Grofe Kurfileft, Friedridy Wilbelm L und

Der

Piouiar

bas B,

unbd  oberfien
nunmehr dei
fonderer Stand

adbmiral 3. D. v. Valois, g
RolonialgefeUidait, fjein B Wirtl, Gely. Rath) Sadfe, Graf
dutten=Ciapsti und Meyer=Deliud (Hamburg). Bon ber Ves
n Anzahl von RN tagémitglievern, bie frilher ers
Abjtand genommen mworben ju fein. G3
ben Gedanfen nidt gany aufjugeben,
q emen jeitenn fern fitc die folonialen Bes
e owalgruppe ber framzdiifden Deputirtens
famumer  bat evorbestlich  exfolgreidy unmd niiglid erwiefen,
@eai 0. Hutten: fi ertrat ben Borftand der Abtheilung Berlins
Gharlottenburg auf der vorjahrigen Stragburger Hauptverjammiung dber
deutidyen Kolonialgefellidaft.

— (Im Reidsidagamt) Hat in biefen Tagen eine Konfereny
iiber bie Bejteuerung bed inldnbdijden SHanmmeind und indbes
fonbere iiber bie Haudhabe ber flenerlichen Gontrole ftattgefunden. Bu
ver Ronjeren; war eine % in:Qnterefjenten jugejogen,
lleber bie Grorte mm\cn bxubnd;(rr iedody it
in Borjd pon 50 Pig. fite

e mwiitben die
uercontrole foll
tewermarfe, bie

teuerhinters

wilrde D\lllx\ly
Man witrde damit im n
ftrebungen  fdaffe

von nur 10 Pig.

bie Art

unters
bes

,mm.mv vorfer um(vumlm anzumelben.
- (3um Peftjall in Breme

orfdgungen nady ber Gntiichungsgeid bigher folgenbes

it am 17. September

ober auf ber Glbe angelangt,

unb am 27. Ottober in

fein, bap ber Peftteim in

befannt gegeben:

Hummer 113.

Roman von Lothar Brenfendorf.
(Fortiegung.) (Madbrud verboten.)

Gegen Walther Gernddorff empfand er einen tiefen, unaus-
[Bichlichen Haf, wenn er auc) von gu chrenbafter Gefimmmg
war, wn dte Madht, die ihm fein Amt itber den Strifling gab,
gur Befriedigung jeines Rachedurited ju migbrauchen; der Ge-
fangene erfubr biefelbe Behandlung wie juvor, obwobl es mur
eines Winfed von Seiten ded Direftors bedurjt bitte, damit
ibm die Aufjeher jeines Nevierd dad ohuehin fo freudloje Leben
bollends unertriglich machten. Aber ald Gernddorff einmal
auf dem Wege zur Kirdge sufillig an Holthoff vorbeigefirhrt
wurde, jah er bdie Adern an den Schlafen des Direftors fo
body anfchwellen, und aus den grauen Augen traf iyn ein jo
fpritbender, gornfunfelnder Blid, dafy cv wabrlich nicht im Un-
flaren Ddariiber fein fonute, eliten wie unveridhnlichen Feind er
fih durch) die cmzige WMinute der Selbjtvergeijenpeit in dem
Bater des geliebten Miidchens gejcbinifen

Ob bdieje Crfemutniy dem Strdfling nabeging und ihn mit
?cuc erfitllte, offenbarte fich n fjeimenmt unverdndert rubigen

ntlig freilicy micht. St gritte vorjdyrijtemdfig wnd ihlug
vor jenem grimmigen Bl nicht firr eiizn eingigen Moment
bie Augen nieder Auc) fonit verrichtete er jeme unwiedige,
gelinobltnbr Arbeit mit derfelben pilichtgemagen Gewiffenbaftiglet,
wie zuvor. Jn den Rapporten der Aufieher wurde er audy
ferner af8 bas Muijter eined willigen und q\boﬂumrn Striflingd
bezeichnet, deffen Berhalten niemals einen Anlal sum Tadel gab.

o fdjien in der That die arme Elje von allen am hartejten
beftraft. Denn Ddie finjtere Scpweigjamfeit thres jonit jo liebe:
bollen Vaters, der et forn Wort der Thetlnahme fitr ihre
Qeiden, feine zartliche Frage nac) ibrem Befinden hatte, muite
ihrem weidjen Herzen unendlich web thun.  Und e3 war damit
nod) nicht enmal genug.  So oft ihm irgend ein wnbedentender
Umijtand Gelegenleit dagu bot, ja, djter nod) ohne jeden greifs
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baven Anlaf, erging fich olthoff in ben harteften, verdchtlichiten
Aeuferungen iiber Gernddorfj, der ihm jefit der ehriojejte und
verworfenjte aller Menjchen war. Und wenn Clie dann mit
edlem Freimuth widerjprach), fam €8 u Hejtigen Scenen, daf
felbft die jonit jo 3aghafte Mutter fid) gegen die ritdjichtalofe
Graujamteit ded Gatten auflehnte wund thn unter Thranen
befchwor, fich jeined franfen Rinbes gu erbarmen.

Wie eine u[o]unq aud namenlofem Jammer Hatte Clje
unter fo traurigen Umijtdnden die (Emnnuuq begriifit, daf fte
3u threr ganglichen Wicderherjtellung in Ddie Hauptitadt ge-
jchictt mwerden jolle. Doftor RKriidener war mit aller Ent-
fchiedenbeit fite dieje Mafregel mnqemtm und Holthofj Hatte
sur jtillen Ucberrajchung der fFrawen feinen ‘*‘mrwrlxd) er:
)olml Anfingli) war davou bdie Rede gewefen, daf Frau
Dolthofi ihre Todyter begleiten folle, weil fie aber ausd dem
Gonnemmwalder Haudhalt mur fdhwer auf langeve Jeit ab-
fommlich war, batte man bdiefe Abjicht bald wieder aurgegeben.
Glje mupte die Reife, die ja nur eine furze Cifenbabhnfabhrt
nothwendig machte, allei.. antreten.

©o girtlic) und thrinenreid) der Abjdjied von ifrer Mutter
gewefen war, fo falt und lieblod hatte dex Judhthausdiveftor
fem Sind entlajfen.

.3 witnjche Dic Benefung an Leib und Seele”, Hatte er
cjagt. ,Rehre ald cine andeve ju mir puriid, und i) werde

i wieder fein, wad id) war, ehe Du Sdmad) und Schande
iibec mich brachteit. Ofne dic Crfenntp Leiner jdyweren
Berfiindigung aber fommit Du befjer niemald wieder.”

Damit hatte ev fich abgervendet und war gegangen, ofhne Kuf
ofne Hanvedrud, in Haltung und Vdienen das Vild cined un-
veridbulich Grollenden. Elfe aber hatte auf der cinfamen Fafrt
aud) diefen bitteren Schmery iiberwunden.  Sie liebte ihre Eltern
gewify von gangem DHerzen; dod) jept gab 3 in ibhrem Leben
etiwad, dad thr hoher und beiliger war afd alle findliche Pietdt.
In dben trdge binjchleichenden Stunden bdiefer dunflen Leidens:
tage, in den ewig langen, fhlummerlofen Nddyten voll grou-
jamer forpeclicher Schmerzen und Huudertmal granjomeren Herges

leidd mwar in ihrer jungen Seele jener grofe Entidluf geveift,
der iljrem armen Leben wieder Fwed und Jnbalt gab und
die Srajt verlieh, allen Jammer und alle Demiithigung ftands
hajt ju ertragen. Sie wollte Walther Gernsdor{fs Retterin
werben, fie wollte feine Chre wieder Herjtellen, allem Vors
urtheil der Welt und feinem eigenen Widexitreben zum Tro.
Und wenn fie aud) den Weg noch) nicht fannte, den fie eins
fchlagen rm],le um zu diejem Herrtichen Jiel zu gelangen, fo
war dod) eine Stimme in ihrem Herzen, die 1hr mit wunders
barer Rraft der Ueberzeugung zurief, daf fie e8 fpiter ober
feither erveichen twerde.

Bon ihren Verwandten war fie fehr freundlid) empfangen
und mit (iebevolliter Nitctjicht behandelt worden.  Aber fie Hatte
doch fchon imuerhalb der eriten vierundywanzig Stunden wabhrs
genommen, daig all ibr Toun und Lajjen mit Aufmertjamfeit
beobadytet wurde, und daf man willend war, jeden ihrer Schritte
3u beauffiditigen. Danad) Hatte fie dann ihr BVerhalten cine
gerichret, und wic ein (icbendes Weib fert dem Anbeginn der
Welt nod) niomald um die Crfindung von Vorwinden und
frommen Nothliigen in BVeriegenbeit gewefen ift, jo war e

noch) jedesmal gelurzaen, den Argmwobn ihrer Umgebung
fern, wenn ¢3 galt, heimlich irgend einen neuen Schritt

in der Anqclzgenbeit 3u thun, die ju allen Stunden ded Taged
und der Nacht cinyig iore Gedanfen bejchitigte.

Und war vor feinem fauren ®ang juriidgeidredt,
bem fie fich iegeud weldycn Crjoly verfprechen ju dirfen wa
&3 galt ihr gleid), ob fie fich damit vor fremden Menjchen
bem Bertadyt der Umveiblidhfeit ausfegte und fie das Geheimnif
i!)rtr Qicbe errathen lieh. Und mochte ihr auj der Schwelle
bad ey aud) nod) zum Berfpringen geflopit haben, modyte
!br bei den eriten Worten dic Angjt wie mit eifernen Klammern

Sehle zufammenpre nach wenigen nuten batte fie
dod) jededmal alle ¥ kmm nfeit abgejtreift, und dbann fonnte
fie cine Beredjambeit o ven, von deren Vejig fie felbit fidy
nod) vor wenigen “'?mmm nid)ts Hatte frdumen lajfen.

Qe exjter Befuch Gatte Gernsdoris ehemaligem Vextfeidiges
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Sdiffed, vielleiht dburd) BVermittelung von Ratten, wdhrend ber gamen
Reife lebend erbalten Hat. 2. Die in ber vorderjten Abtheilung bed
©diffes enthaltene Ladung, beflehend in Hilten, wurde in Hamburg
vofljtanbig qeldjdht. Nad) Audjage feiner Kameraben bat ber Seemann
Sunge fury vor ber Abfahrt von Hamburg an ber ‘anuqnmg Dbiefer Ab-
theilung 3 ber dort Rehridt wurde an
Ded q!'Ql"( nnb m&brenb ber Fafit nad) Bremen aui See iiber Bord
geworfen. 8. der Seemann Runge am 20. Oftober erfranft ift, ft
[ mchrMm\lid) baf ex ben Rranfheitdferm Bei ber Reinigung bes
©djiffsraumes am 25. ober 26, Ottober aufgenommen Hat. Nady einer
weiteren amtlihen Mittheilung liegt big gur Stunde fetn neuer Peits
fall vor. Ale ijoliecten unbd unter drjtliche Beobachiung geftelten Lerjonen

Befinden fi wohl.
Frantreim,

* Parid, 7. November. Seitbem ber Sozialbemolrat Millerand
Handelgminifter ift, madyt, wie aud den geitvigen Mitigeilungen iiber die
Gigung ber Deputivtenfammer erfidtlich ift, bdie "hbnund)u(\qeutl-

gebung in ber Mepublif gemaltige Fortichritte. Dev ber Deputivtens
mmm:r augegangene Gefegentouri iber bie ubub&qrndﬂe erfldrt
biefe fitr alle ywifden ‘Jlxbmghebrm undb Acbeitern audgebrodhene Streitig=
feiten fiir verbinblid). JIn bem Gutwourf werden bie Mafuahmen fefl:
gefept, die gegen bicjenige Partei getroffen werben follen, die fich ber
(\hniQubung bes SdiedBgerichts nicht unterwerfen will. Die obligatorijhen
follen etne Grginynng ju ber aunudzn von Millerand ge=
fdaffenen Ginrigtung ber Avbeitdrdrhe bilden. Der Minifter will dburdy
biefe Reform bie Urbeitgeber ywingen, flets bie Forderungen ihrer Arbeiter
u erdrtern, fo baf bie Sdieddgerichte in voller Kenntnif der Sadhlage
ihre Ommubung flillen tBunen

Nidften Sonnabend eridheint ber Anardift Salfon vor bdem
Parifer Shmurgericht, ber dad Attentat auf ben Sdhah von Perfien
verilbte.  Sein Advofat, Maitre Sagafie, bat an Legteren ein Schreiben
gerichtet, worin er fagt, bdaf er an das Mitleid der Nidjter avpellieren
werbe, ba bie Waffe bed8 Mirders in befefrem Suftanbde gewejen fer und
bag Leben be2 Schah8 daburd) gar widht bedrofht war. Dod) bitte er
@e. Majeftdt nod) um eine perjonliche Yntervention jur Hettung Saljons,
ndmlidy um ein Schreiben, dad cr bem Gerichtshof vorlefen toune. Das
burd) werde der Schah die Herzen von Parid, bad ihn liebe, nod) meht
gewinnen.  TMan ift begierig, wad der Sdhah auf bdiefes nmm |unbubmz
Anfinnen antworten wird. AB fungiert Gene
Qombard. Unter ben Beugen befinden fich bdie Sdhmeiter und die Ge:
liebte Saljons. G8 wird nur eine Verhandlung exferdeclich fein.

@rofjbritannien,
Der RNvieg in Siid-Afrita,

* Sonbdom, 7. November. Unter ulIm ‘!!uml umb Afrifanern ift
Dr. Seyd8 bie bei ben G J%m Hat
man_englijderfeitd alle mdglidhen ‘ﬂlnwen(mnilm ;ugdd)mbtn er folte
bie Beftedjung ber europdifdhen Prefie ju Guniten ber Vuven audgefiiht
baben u. a. m. Neuerdingd wird in Telegrammen aus Pretoria mieder
beridhtet, Dr. Lepd8 Habe von der Dynamit-Gefellidhaft Geld und
Antheilfdeine angenommen. Tagu fdreibt Dr. Engelenburg,
ber frithere Heraudgeber ber unterdriidten ,Boltsjiem” in Pretoria, aud
Amfterbam: ,Jd) bin aufs genanefle von ben fleinen und grofen Jn-
triguen unterridtet, weldye fich tn Pretoria abgemidelt haben; eine Sade
weiff iy aber gany fider, dap Dr. Leyd8 weder Geld nody Antheile von
Perfonen empfangen Hat, bie mit der Dynamit=-Gejelicdhaft in irgend einer
Derbindung ftepen.  Man fudt nun  von englijher Seite allerhjand
Beweidmaterial dbaju aufjubringen, um bdie Welt von ber ,RKovruption”
ber Trangvaal = Regierung ju itberjeugen; dody famm man mdt viel
anbetes an ben Tag bringen, ald unjduldige Dinge und Liigen. I
Balte e8 fitlr metne Pflidt, bdagegen zu proteftieren, da
Dr. 2eyds ein Ghrenmann if.”

Jeber Tag bringt neue Veweife, daf ber Krieg in Trandvaal
und im Fretjtaate mehr und mehr wieder in vollem Gange ift und
in filr bie @ngldnber gdnli unerwarteter Weife an allen Eden und
Kanten vort ben Buren wieder angefacht wird. Wenn bas Lonboner
Kriegd8amt aud mit der BVerBffentlihung der BVecluftliften jo lange
al8 migliy 3Bgert, fo milfjen bdiefe dod) ichliellih asd Tageslicht gebradt
wetben und beweifen bann bem englifchen BVolle, dag nod) tiglich jdhwere
Opfer: an Menjdenleben gebradt werben und baf bdie mmtbu'ﬂ voll:
filnbig zeridymetterten unbd bemoralifiscten Feinbe nody in voller Sehlag:
fertigfeit bas Feld behaupten und nad) wie vor der britijhen Armee un:
geheuren Schabden jufiigen.

Der ,Daily Mail* witd aus Lourenyo Marqued qemeldet: In
Folge bed almahliden Entweigens ber trandvaaljden Flidtlinge
iiber bie ®remge itberfielen die Portugiefen Montag Abend Ddie
Quartiere ber vetheivatheten Trandvaaler, fiibrten alle waffenfihigen
mdnnlidhen Buren bid Ju viergehn Jahren weg und bradhten fie wn eine
Raferne, wo fie bewadht werden. — Gin vou einer Majdyine gejogener
Bug von Borrath8wagen, ber von Kimberley nad) Vos8hof unterregd
und von 10 Mann vom Kimberlep:Megiment begleitet war, wurbe meun
Dieilen von Simberley von 20 Buren angegriffen. Die Buren nagmen
hmnlillugcuaug, ohne au feuerw, und fprengten die Majdine in

uft.

Witen.
Die Wirven in Ehina,
Die Verhanblungen der Gejandten mit ben dinefijhen Bevoll:
midtigten Gaben trop allem Drdngen Li-Hung-Tidangd nod) nicht bes
gonnen und werden aud) nidht eher ihren Unjang nehmen, ald bis bie

llrbthu ber Berbrecdhen ihre Strafe erdbuldet baben. Dagegen Haben, wie
aud einer ber legten bes onger
Bervorgeft, bie Berhandlungen der Gefandien in Reling Foutidyritte ge:
madyt, foweit €8 fid) barum Gandelt, eine Grundlage fiir eine endgiltige
€Bjung ber Angelegenbeit u finben. Die Gefandten follen fich iiber die
{rage ber Bejirajungen und verihiedene andere Puntte, die eine Nolle
{pielen wilvben, geeinigt haben, bad Refultat ift aber nicht befarnt gemadyt
worben.  Uudy der nlerbr @cfandte at thatigen Antheil an den Ber:
banblungen gemommen. Lidher ift nody fein Verjud) gemadt worden,
Direlt mut der dinefijdhen ~R¢qmung ju vethanbdeln; die Gejandten glauben
aber, bag, wenn fie fidh) enunal uber ein 1mqmunu geeinigt baben, 3
teine Schwierigleiten madjen wiicde, deffen Annahme durdh bie dyinefijhe
Regierung ju erreichen.

gegolten, unb am folgenden Tage hatte fie fich aufgemacht, um
mit feiner Stigimutter und jeiner Schwejter ju reden.

gran  Charlotte Gernddorfi felbjt empfing fie. Jn den
wenigen  Monaten, feitdem  Elfe fie nicht mebr gejeben, Hatte
bie jdhone, ftattliche Frau fich gewaltig zu ihrem Nachtheil
verdndert, wenngleich fie wnverfennbar noch immer cifig bes
mitht war, die verblithende Sehonbeit mit allen ecdentlichen
Mitteln vor voligem Wellen zu bowahren.  Aber die ver:
ritherijhen Fdltchen an den Augemwinteln licken fich ebenjo
weniq wegidhminfen,. al8 die Harten, tief emgejchnittenen Linien
um DNund und Naje, die dem Hager gewordenen Geficht einen
eigenthiimlich unlicbendwiitdigen, verbitterten Ausdruct gaben.

Mit einer Freundlichfeit, der dad Geswungene deutlich genug
angumerfen war, bieh fic Glfe willfommen. Der ticf einge:
wurgelte Hafp gegen ibhren Stiefjohn hatte fich sum Theil anch
auf bad junge Midchen iibertragen, von dem fie cine Jeit
lang geglaubt batte, daf er e8 zur Gattin wibhlen twiicde.
Wenn an cine foldhe Moglichlert auch mum nicht mebhr zu
benfen war, jo war von hcr alten Abneigung dody immer noch
ein Reft purlifgeblicben, Dder ihrer Hoflichleit gegen die uners
wartete Befucherin einen Higlichen Beigefchmad  gab. — —

#Deine Todjter bedauert fehr, Sie nicht Fprrd;m au
tWnnen”, fagte fie, als Glje nach ihrer Freundin fragte, ,aber
bie Werste bHaben ihr jede, auch die femite Aufrequng ftreng
verboten.  Mein  Schwiegerfohn hat deshalb angeordnet, baf
niemand ihr gelaffen werde.  Gott geht baf dad bevor:
ftehende &mmu&, dem man in anderen Familien voll froher
Qoffrung al8 einem jreudigen tmgtgcni\d)t, fiie und nicht zu
emem namenlod traurigen werbe.”

(Fortfepung folgt)

Die ,Timed" melden aud Pefing fber Tatu: Die vorldufigen Ver:
Bandlungen ber auswirtigen Gefandten maden langiame
,ivomd;\me. Bei der lepten Suiammentunit der Gejandten wurde ein
Vorfd)lag bed englijdhen Gejaudten berathen, welder dahin geht, dait
ber vorldujige Friedendvertrag eine flaufel enthaiten jolle, der ju:
folge Ghina fich ausbridtlich verpflichten miiffe, die HaubdelBvertrage
umjuformen. Died Hat den Bwed, China ju ywingen, viele Unzutrdge
lichfeiten gu befeitigen, el den Handel jept behindern. Obmohl (mea
bereitd feime Veveitmilligleit iu biefer RNejorm ausdgeiproden Hat, fo
ftiefy biefer Borichlag doch aui Wiberipruch, und 8 it yweiielbaft, ob ders
felbe bem vouldufigen {Friedendvertrage eingefiigt werben wird, qbmwobl
jeve banbeltreibenbe Nation fpter neue buuhellwnmge burdfegen will.
Der frangdfijde Gejandte Pidhon, bder nidt gany bergeftele ift, ift
immer nody nidyt im Stanbe, biefen Sufammentiinften feine Griahrungen
aur Berfiigung au frelen.

Der , Standard” melbet aud Shanghai: Gine dinefije Melbung
aus Langtidaufu, ber Hauptitadt von Kanfu, bejagt, Pring Tuan fei
Ddafelbit dburdigereift und habe Ninghjiafu am oberen Hoangho ercercht.
@r foll al8 buddbhiftijher Briefter unter dem Schuy bded befannten
Generals Tungfuhfiang gereift fein, der von der Raiferin-Wittwe ;nm
Monate Urlaub erbalten Hatte. Sunglu jogere, fih nady

welder ben Barfiy wbermommen batte, begrilite bie Eridyienenen, inbem
er juglerd) Freude iiber den jo jahlreihen BVejud) von Stadt unbd Land
Ausdrucd gab und die Herven Delegicrten ber Teutjchen Landwirthidhafts:
@ﬂeild}un bervillfommnete

Der exite l\mlmgmbl Perr Ocfonomieraty WIIbling, Haupt:
@efdbdftsiilhrer der D. L.-® hihee€ aus, dag die Deutiche Lanbwirthjdajte
Seiellihait im Jahre xss; auj bem BVoben der Selbithilie und ber engen
Beidyrintung aui dad tecdyniidhe Gebiet ber Landwirthichaft begriinbdet je:
Sie Habe aud) ohne Staatdunteritiigung einen 1'/, Million betragenden
Rejerveionds angejammelt, weldyer ihr geitatte, \\ﬂulb(lld] Audftelungen 3u
untecnehmen, welde grojeren @eldaujwand eriotbern. Die Befellidyait
babe Heute 12000 Mitglicber, darunter jaft 10 Broc. aus der Piovin
Sadyien und vem Hergogthum Undalt. Der BVorfigendbe bder Sejelidoir
fei Jucft Ghriftian @ruft ju Stolberg: ﬂ)znuqnnhz — i
»emnmn fabe auj dem Gebiet bed Aderbaued fich bejondberd um bas
Diingewefen  Berdienfle ermorben, jowie um bdie Saatjudt und be
Pflangeniduy.  Jnbeug sauf bdie thbgum Habe ﬂe nod)  mehr le
tonuen, burd) das
ber @efellfdhait witrden alijdbrlidy abgehalten und bembrl bie @tituidm
auf ihrem 1”1\xt]nqm ')iuub]mlg ullt Toeile Dentfdlands. Die bisher abe
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begeben, weil er fih vor der Radje der Voger filrdjte, n):ld;t‘J tbn nlB
Bereather beseidnen. Die Hiefigen Chinejen behaupten, Luchuantin, ber
friiere. Gouverneur von Kiangiu, weldher yum Puafiventen bed Hanbels:
amted befdvdert worben ijt, fet eyt modh) ein grdferer {&umbenv:mb
als RKangji 8 gewefen.

Die Bevmuthung, daf bie fepigen Operationen bed @rafen Walber:
fee gegen beu faiferlichen 20( in Singanfu geridtet find, echdlt eine
neue Beftdtigung. In aller Stille ift eine Erpedition ber Berbiinbeten
von Tientfin and fitbwdcts am RKaiterfanal entlang vorgebrungen, und e
ift offenbar, daj fie den jepigen Sig der hifiefijhen Regrerung, mindeftens
burd) Sperrung der nady ben RKiliten flihrenden Stragen, bedrofen jol.
Die diedbesiigliche Meldung aus Spanghai beiagt: ,Eine Grpedition der
Berbiinbeten it pldglich bet Tamingfu und Tedjoufu erfdyienen, wo der
Hoangho und ber Kaiferfanal fich treffen. Sie ijt offenbar bden Ranal
entlang abwdrtd maridiert. &8 werben ihr 20000 Wann  Ginefijdhe
Cruppen nugtgmgu.ﬁnﬂ. Des Hojes in Singanju fat fid ein panijder
Sdreden bemadtigr.” — Der dinejijhe Hoi trifit denn aud) beveitd
Borbereitirgen, um dem Gindringen der Verbiinbeten in die Proviny
Sdjanji Widerjtaud entgegengujepen. Wahrend er felbit dbamit drohr, bdak
er jich Det wetterem Horviiden ber fremden Truppen nod) mebr in dud
QJmitere bes Landes juriidziehen wiitde, faben wei mampafte Generale
Yefehl erhalten, wit ihren Armeen ben Vormarid) dex Bechiindeten aufs
subalten

Ueber bat Mefedht bei THu:Rung:RKroan meldet Generalfeld:
maridall Graf Walderfee folgende Gingelheiten: Der Feind war ehwa
2000 Mann ftact. An Tobten murden bei ihm aufgefunden: brei
Offiziere und 78 Mann  Die diesfeitigen Berlufte find: Major Fdrfter
leicht verroundet, 4 Mann todt, 2 fdywer und B leicht vermundet. Bei
ber Yeriolgung wurde wod) ein Schneljenergeicdhiiy erbeutet. — Dex
JAgengia Stefani® in Rom wirh aus Pefing gemelvet: Eine gemifdyte,
aus Deutjden uand Jtalienern bejtehende Golonne unter dem Bejehl
bes Oberiten Garviont ijt von Paotingju iecher Juriidgelehit. Die aus
850 Mann beftehende Colonne g_nw mit grofier Rilhndeit die befejtigte
Stabt Kunbufien an, die von 1500 mit Gewehren bewaffneten Chinejen
unb von Artillerie vertheidigt wurde. RNady heftigem Kampie befeiste die
gemifdyte Golonne bie \.Anbt, entwaffnete bdie Qmmlﬂ]eu Soldbaten _unb
erbentete adyt Kanonen. Bon ber Colonne wurde eim Maun  jdwer,
einige andere leicht vermunbet.

Aus der Vmagebung.

F Delinfch, 7. November. (Der evangelifdy=tirdlide Hilfs:
verein) fiiv die Proving Sadyfen feierte gejtern in unferer Stadt fein
Qabresfeit. Am Vormittag fand unter Leitung bded8 Vorfigenden, Grai
Dobhenthal: Doltau, im ,Scdwan” bie Seneralverjammiung fatt. In
Ddevfelben berichteten die Herven Juftizrath E1ze-Hale und Paitor Jellner:
Magdeburg iiber die Thtigleit ber bortigen Stadtmijfionen. Nady-
mittags 4 N mub in der Stadttirdye ein ,ycﬂqonechum'l ftatt, bei bem
a‘a(\mb\gu a. . Stoder:Berlin itber Johannes 15, 9--11 prebigte.
Abends 7 Upr murhr itk @aate der ,Stadbt Leipjig” ein Familienabend
abgebatten.

* Witterfeld, 6. November, (Schlagerel. —
ber benadybarten Sohlengrube Golpa entjpann fidh
bajelbit bejdyditigten italienijdhen Avbeitern ein Streit, ber balb in einen
befligen Rampf audavtete.  Giner ber aujyeregten Manner og einen
Revolver Hervor und feuerte mehrere Schiifie auf die Anbeven ab, ohne
jebod) Jemanden zu verlepen. Seine Geguer, die er mun erft vedht gereist
Batte, fielen itber ihn Ber uud beatbeiteten iGn bermagen mit ibren Dold:
meffern, daf er in hoffiungslojem Suftande in bad Knappidafts:Rrantens
Batis , Bergmanndtroft” in Halla trandportiert werben mujte. Auf dem
Lege von Jefiniyy nad) Reuden murde der Mujifer Wilhelm Jungmann
aus Jefinip bad Opfer eined nadtlidhen Ueberfalles. Bis Mitternacht Hatte
e bei einer Dorjfirmeficier als Rapelljiiprer gewirlt. Auf bem Heimivege
mwurbe et von einem fiberfallen, und feiner
Baarjhaft, die aus 8 ML, beftand, beraubt. Webel jugeridhtet, permodhte
fidh ber Ueberfallene nach Hanfe 3u fdyleppen. Der Berbadht der Thater-
fdyaft fenft fich auf einen tn jdhlechtem RNufe fiehenden Hrbeiter, der jeden-
falld bad Geld bei Jungmann gefehen batte, al8 er im Gafijoufe feine
3(&: beiahlte.

Forderftedt, 8. MNovember. (Fidnf Sehen abgefdnitten)
HII ber 14idbrige Fleifdherlehtling Hermann Jlling einen Wiegelloy
reinigen wollte, fiel on legterem ein fdjatfes ?!!irgrmzﬂtr Beruuter und
bem ®enannten fo ungliidlih auf ben vedyten Lorderfu, bah ihm alle

Rehen abgeidnitten wurden. Geftern mufite der Berlegte nad) Halle
in ba8 Diafonifienhand gebradt werden.

* Qumedlinburg, 6. November. (Rdrperverletnng) Der von
ber Rbniglidgen Staatdanwaltidaft balbrrnnbt gefudyte Arbeiter M.
bder f. At einen Felo-Polizeijergeanten St. durch einen Schui jhmer v
lepte, fam in fjeine am Langenberg belegene Wohnung und jdlug eine
Fraw 8. mit einem etwa 3em flarfen und einer Bleitugel vecfehenen
Gummij@landy devactig fiber ben Kopf, baf fie bewuftlod w‘rmmmbm’b
Die 3. buk aufierbem noch Verlepungen am Aem und Schulter dbavon-
qetragen. Der Thater ergriff bie Fludt.

§ llai}inrt. 6. MNovember, (Unleihe. — Stadtdltefier. —
Gleftrijdhe Bahn) Die fddtijden Vehdrden Batten vor einiger Reit
jum Jwede der Ermeitering bed Rohrueyes bes !Dnﬁmmfﬁ wid Be-
[Qny'vmq einer grdferen tiner
Anteihe von 120000 ML bejdhlojien. Diefelbe mm‘ fedodh nirgends
realifietbar und fo fjaf fich bie Stadbt gendthigt, ba bie Griilliung von
Berpflichtungen an fie herantrat, fih an die Bantfirma €. W. Adam und
Sobn in Leopolddhall ju wenben, bie ein Vetrag von 60000 ML, u
b Broj. bis 1. Januar vorficedie. Die Firma Hat jeht ein Angebot ges
madjt, ben ganyen Unleipebetrag su 4%g Proj. und mit 108,50 Proy.
viidzahlbar gu iibernehmen, weldem bdie fiddtiihen Behbroen jugeftimmt
paben. — Dem Stadtrath Gdlbner wurde in Anerfennung feiner vere
bienftoollen Wictiamleit im unbefoldeten fRadtifhen Ehrenamt feitend bder
ftadtijden Kdrperfdaiten ber Titel , Stadtdlteiter” verliehen. — Der Bere
waltung ber biefigen elefirijhen Strafenbohuen it ber Giiterverfehr
auf ibren Bahuftreden feitend ber fddtijden Kdrpevidhaft genehmigt
worder.

* Defjan, 8. November. (Deleidbigung) Der ,Unbaltiide emaw
Angeiger” bringt in feinex Geutigen Nummer folgende

Ueberfall) Anf
awiiden  mehreven

getofiet 282000 ML., bie
Gejellidait Habe dabei einen bur:bld;mnhwm Febbetrag von 50 000; m, gt
tragen.  Ginjdlielid) der ichdpungdmeife eingejeten Audgaben ber Nus:
fteller und Befudyer feien aui diefen 14 Ausftellungen 32 Millionen WMart
audgegeben worben, die aber ald gul angelegt gelten fonnten. — Der Play
an der Merjeburgeriivaie, welder ber Gefelichart durd) bdie Stadt an:
gemiefen in, wiitbe innerhalb der Ieﬁl [nqe vom 18.—18. Juni t. 32
e Der giebt eine Ueberfidhit
basjenige, wa auf bem mtbm bcr Ihvmnd;! hon ;u finben fein wi
und madyt auf bie b Berde
und RNinber gruppemweife in Vewegung ju Itﬁm ﬂ( mam fernex
merffam auf die Audfelung der Saatjidhrer und die groe Mol
auditefung, fowie auf bie Ausdftellung von Dauerwgaren fiix das
und Ausland, fiic welhe bdas Neidhsmarineamt drei Preife ausgejeyt
Bat; aud) bie Wijjenfdait witxde auj dem Audftellungdfelde vertreten jer
ein Drittel befjelben fei aber von bder Majdyinemubduijivie eingenommen,
weldje in Ddiefer Beit bed Urbeitermangeld grope Aufgaben gu 1ofen babe.
— Der Redner jordet jum SHlup die Verfammlung auf, dem Unters
nehmen Sympathie und Aufmertfamleit entgegensubringen und bittet bie
jenigen  Herren, melde eingeladen merben wiirden, dem Ortdausdjdufie
beizutreten, biefed Ehrenamt annehmen ju wollen.

Der gweite Referent, Herr Negiecungdbaumeifter Sdhiller fiibe
Folgendes aud: Wie eben erwdhnt, bilden die Ansftelungen eined der
Mittel, ur @rlangung dber Riele der D 2.:®, €8 wilrde fih nunmetr
nody eitbrigen, {iber diefe ?(uﬂzll\mqm fetbft einige furze Mittheilungen
aligemeiner Natur gu geben. Wie befannt, befindet fidh der filr dbie Aus:
ﬂeﬂuug m ﬁu!ﬁd)l Tquwmmm! "Blnb an  ber mulrbuxmmmb't be

ber i als

Plag dad Terrain zwifden dem ‘)hchedvﬁﬂ und dbem Dorfe BVslberg, am
Bblbergermey in Audfidyt genommen. Die entfernte Lage ded Played vom
Dauptbahnpof, feine Lage in ber weniger frequentierten Lage ber Stabd
bie ungiinjtige Verbindung mit ben iibrigen Staditheilen, feine Niveau:
verhdltniffe liefen befiirdyten, baf wenn auch jamumuliche fibrigen Ve
dingungen fite ein Gelingen der Ausftellung in Halle gegeben waren, ber
Blap felbit den Grfolg der Ausftellung nidyt unmwefentlich batte beeinwvadtigen
tonnen  Mit Genugthuung und Befriebigung fet anguerfennen, bag
den Bemiihungen der eviten Bertveter der Stadt Halle gelungen fei, bdie
Plagfrage in einer fiiv die D. L.-@. duperft giinftigen Weife ju (Bien und
swar daduvd), daf ber Plag i ber Merjeburgeritiape gur Benugung iiber
geben worbeii fei. Der Plap feldit in einer Grbe von 22 ha, alio
220000 qm, ju Ausftelungsymeden befonders feiner Form und Niveau
verhiltniffe -uzg:u fehr geeignet, merde in |einem vollen Umfange fiir Ans

de in Anfprudy gt werben, ¢3 werden im Gangen etwa
2600 Stitd Grofvieh und menuub etva 1300 Nummern Fryeugnifi
und etwa 1100 Nummern von ben engemeibetenn 4000 Majcginen ., eine
l»jrﬂuqzlmmlhﬂuuq eine Fiicherei, yoei Koithallen, Fouragerdume, Burean
vaume, Tribitnen, Wirthidaiten 2c. in einer Grofe von 35—40000 qm unt
Dad) su bringen fein. Ein Zaun von 2 km Linge werde den gun;r.
Plag einidlicgen, eine Wajjerleitung von 5 km Lange verlegt werde
Der Hanpteingang dber Ausitellung werde in der Merfeburgeritrage pio
siect. G5 fei flar, ba bie NAusftellung aunf nur 6 Tage beredynet ift, vok
dieje 40000 Baulidhleiten nidht etwa maffio audgeiiihrt werben fonnen.
Qedenjalld aber geuiigen biefe Gebdube in Begug auj Jwedmagigleit wnd
7\rquunhdﬂu. volldndi Die ©. L.:@. habe unauibselihy an ber
befferung ihrer i‘ﬂ“lil’f}?ﬂl!" g\zmhmet Befude on Ausitell y
von anderer Seite veranflaltet worben feien, in England, Franfreid und
Teutidland, haben Anvegung hieryu gegeben. Jabrclang murben auf den
bisherigen Ausitelungen der . L.+®. BVerjudje mic newen Schuppen fiis
Thiere und Grieugniffe gemadgt. Die Verfudge feien nbge:d)loh'eu, fo b
in Halle neue einbeitlide Shuppent erideinen werben. Der Bortragaide
eclantert Hievauj an der Hand eined Planed bie Anorduung der Au
jtellung; er erwdhnt bejonverd, daf aui bem Plage bie nbthigen 2
februngen jur Siderheit der Vefucher (e8 witd mit einer Befucherzabl vo
150000 gevedynet) nicht fehlen mwiirben, wie 3. B. eine Polizeiwadye, P
eine Unfalljtation filr Menjchen, eine Sanitatdmwade mit Kranfenfall fir
bie Thieve, ein Fenerwehroepot. Mit bem Aufbau der Audfielung wilrd
fangd Mar; 1901 begonnen. Jum Auibaut, jur Einvidytung und »,l'm Betri
ber NAusflellung fei die Schauleitung auj die Unteritiigung b et & Bebi
und auj die Unterfliigung uud Mitarbeil der Ginwofhneri
angemiejen. 8 fei ju Hoffen, bah diefe wie bidher audy fer
wiitde. Sicherlig wiirbe and) bie Ausitelung in Halle ebenjo,
biderigen Ausitellungen von Eriolg gelrdnt jein. — Jnterejjant w:
u. a. die Mittheilungen iiber ben Vexfehr in ber Poitanjtalt ber Aus:
fteQungen; fo find 3 B. in Frantfurt in 5 Tagen 60000 Anjidytspofitarten
auf ber Y(u’ﬂcﬂlmg “vertauft morden.

QJm Anjdhluf daran erglingte Here X’nnbt!o!nnnmmalb v. Menbel:
Steinfels bie bes Heren Ot WHibling in
einigen Punften. Die D. V@, fei au einer bedeutiamen Centrale ¢
worden, in ber fi§ bdie Beruidgenofien, gleidhoicl welder politiid
Ridhtung fie angehoren oder welden wicthidaftlihen Vel
suncigen, fih s qemeinfomer Urbeit vereinigen.  Die G
auch vad landwirthidafiliche Ausitellungdwejen zu einer
gebradht, bad nidht nur andere Nationen ju u fommen, um
fondern daf igre Srundjige mapgebend geworden find |iu bad gejanunie
Heimifdhe Ansftelungdwefen.

@ine Anfrage e Heren Obftbanlehrer MiilTevDiemiy beantworte
Heee demuuumb Wolbling dabin, bak swar ju grofen Baumic
Susfielungen auj ben lanboirthidaitligen Wanbderausitelungen Rt
nidt vorbanbeit fei, dak aber ju einev fleinen Mufier: Ausficllung ber
evforderliche Maum jwoeifellod geidhaffen werbe.

Herr ﬁDrtbu\'qtrmuﬂn’ Ctrub! fdhlof Bierauj bie Verjammliu

as n werde y'd)cr nidt nur oon
den Yehorden, fondern auch der Vitrgeridhajt unfever Stade trdjtig unt
ftitgt werdven,  Poffentlid) werde die Ausitelung ebenjo bedeutiam, w
unb erfolgreidh, mwie die Borgingerinnen, bie von ber D, L.:®. betriet
wurben und boffentlich werde auj berjelden bdie Stabdt: und Lanbdbevdlleru
fidy gegenfeitig ndber gedracht.

: Zehales,

(Der Naddrud wnjerer

i e mit aefatte.
Halle, 8. November.

. o1 e

n
einem  fiiylich erfhienenen Aviifel bed ,Franliurter Genevals Ilnulqul
welden bie ,Saalegeitung” wicdergiedt, finden fidy bei ‘rlurtd}‘luq
der Ghejdheidungd » Angelegeiheit ded Prinyen Wridert beleidigende MNus-
lafjungen iiber bas Lorleben bed P , melde fih als bdsmillige
Berlenmdungen  daralterifieren. Wie von juitdndiger Seite mits
getheilt wird, it auf Antrag de8 Pringen bdie Steafoerfolgung gegen
beide genannte Oldtier im Wege bed geridhtligen Verfabrens eingeleitet
worben,

15. Dentdye Landwirthldaftlidye Wanderanshelung
i Balle 0.3, vom 13. bis 18. Juui 1901

3m Saale ber Loge ju ben brei Degen fand gejiern Abend auf Gins
labung ber  Dentfdyen lebmnbianhl%clfﬂmaﬂ ju_ Berlin eine BVers
fammiung fatt, in welder bie Herven Oelonomierath W3 (dling-Berlin
und Reginungdbaumeifter Sdhiliers Verlin Mintgeilmngen fiber die in

Palle a. ©. vom 13. bis 18. Jusa 1001 geplonte Deutihe landwirthe
Gaftlide Wanderaudftellung wadten. Herv Oberbiirgevineijter Staude.

Den emeritierten Pfarvern Dufit ju Halle a. &
Renftedt im Mandfeiber Seelreife, Bdttdher gu Nien
Greigs bidher in Sdhraplan, wnd i
Yoler-Orden 4. Rlaffe verlieen, —

. med. Deutidy bierjelbit it die ¢
bes Romthurfreuges 2. KL bes DHerjogl.
nrbenl ettheilt.

* Berufung. Der Oberbergrath Steinbrind vom biefigen Rinigl.
Oberbergame ift ald Hilidarbeiter in bdad Miniftertum fir Handel und
(Mmmlu bexufen.

von @ i Del Wie wix

ben ‘Mmbnlungm ver Hanvwerfefammer ju Halle a. S, entnehmen, wird
fid der Borftand der Kammer in feiner ndchfen Sigung mit der formellen
@cite der {rage ber Einfiibrung von Ehrengericdhten bei Jnuungen be«
\daftigen und tm @i f B mit ben ein Wufters
ftatut entwerfen, weldes alddann verdjfentlidyt werden vnu damit 8 nady
Bedilrfnip durd) Befchiug dex an:
genommen with. AB Mﬁmugc Bergeben, in mberm in erfler Qinie
eine Berkyung dbev StanbeSefre ber Handwerler, Wit jcded Bewerbes
““penden i exbliden ifi, witd ber unlautere Wettbewerd, weldge Form
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==
o aud) annehuien mige, begeichnet, Durd) unlantere WMittel, indbejonbere
aud) unbegriindete Preidunterbietung, ben eigenen Kollegen die Ronturreny
u erjderen, fei eine Haudlungsweife, die vor allen anbderen geeignet fei,
nidgt mu die wirthidaitlihe Grifteny, fondern bad Anjehen bdes ganzen
Standed Heruntersubriiden. ©8 fei bafer ein burdyaus bereditigter, burdy
ba3 @ejey gebotener Gebante, bie B ber & vor ein

* Monftee-Goncert im ,Sport-Hotel. Das gefivige Monjires
Goncert im ,SporteHotel”, geboten von 40 audgejudten Mufifern ber
vereinigten Rapellen Thiem und Gngelmann, war jahleeid bejudt. Tad
febr gemdfite Brogramm war aus guten, bem biigerlidhen Gejhmade
augepagten Stid’:al ber Mafiijhen und mrodernen Mufillittera

@ericht ber Standesgenoffen au giehen, vor ein Inmungs:Chrengericht.
Durd bie Ginriditung eines foldjen Ehrengeridyts witrde der Hanbdmerters
flaud eine Ginrirung erbalten, wie fic anbere Verufsfande (Yerzte,
RedytBanmilte ober dal) ur Hebung der Standedehre bereitd befiyen.

* Die gwcite B g der wird
von bem Vorjigenden vorausfidyttidy auj Diendtag, bden 27. RNovember,
einberufen werden. . Da dbie Durdyfithruug bes fogenannten neuen Hands
werfsgeiees auf mefentlichen Gebieten qum grofien THeil ben Haudioerfse
fammern itbestragen ift, miifjen fidy diefe natnrgemds bis jur Bollendung
berfelben in erfier Linie mit ben bavaus erwadjienden orgamifatovijden
WAufgaben bejhditigen, Dementipredjend it fitr bie yweite Bollyerfanmbing
aud) ber Giefigen Rammer ‘ junddit die Crledigung biejer vorgefehen und
von andeven das Hanbwer? allgemein intevejfiecenden Fragen nu iejenigen
in Ausjidht gemommen, beven erb:&nng unaufjdiedbar und fdon gur
Beit als audjidytaooll erfdeint, Die Tagedorbnang entbilt u. a. folgenbe

ftandbe: Gutwourf von bnungen, Feftitellung ber wvers
wanbdten Gewerbe, Berleihung bes Priijungdrechtes, Way! bes Derufunga-
audidufies, Aufitellung eined Normaliehivertrages, andermeite qufhi)vq
bed Submijfionsverfahrens, Abdnderung des §180q ber Gewerbeordnung,
Beridt fiber ben Deurihen Handwerts- und Gemesbefammertag. — Antrig
unb Wilnjche find bis 12 November an die Hanbdwertstammer cingu:

gewiitgt durd) Fiiniileriige Solovortrige, - Die gilujlige
YUufnahme diefed erfen Monfire - Concertd in Biirgerreifen laffen regels
mifige Wiederholungen (aller 14 Tage) al3 aefichert exiheinen.
* Der Yerein fiir G i ge und
Delltweife von 1885, ber 3. 3. 250 Witgliever 3EHlt, veranitaitete gef
Abend im L Saale ber ,RKaiferi feinen gweiten  biedjahri By
tragdabend, und jwar Hielt der Hygienifer und Phyitolog Herr €. B
Pugen aus Eijenad) einen Bovtrag iiber ,RKinderpilegen, Kindeverndfrung
und Kinberfranfheiten” dev, namentlid) von Frauen, jebr gut befucit war.
Am Mitwod) den 28. November wird der Verein einen britten ¥
von Frau RKreifelmayer aus Glabow a. H. — nur fiiv Frauen —
itber rauenfrantheiten Galten lafjen.
‘ ein Thi

X e ber am Freitag Abend
im ,SdyultheiF* mird ber befannte Ornitbologe Hr. Vaftor Kleinjhmidt
cinen Vortrag fiber , Thiergeoqraphie® balten.
* Die ,Gejellidait fite Homd und Gef
PpMlege”, welde bereits im Winter mit
trdigen an die Oeffentlidhleit trat, veranfialtet aud in diefem Winterhalb
mehrere dffentlidhe Voviedge. Am nidyiten Sonnabend, Ubends 8ty
witd Herv Lehrer Neuther aud Leipsig in Nideld Refiaurant , Schults
betf*, Merfeburgecfivage 9, fiber ,Die Grengen der Heiltunft mit befonderer
‘l’n’udm!umung ber mdopathie’ einen Bortrag Balten. Cintritt file

fenben, Die offizielle Gi mit Anfilhrung ber Veridy wnd
bie weiteren Unterlagen filr bie Mitqlieder der Kammer werben benfelben
friftlicy jugeftellt werben. Die Sigung witd im Saal der Stadts
vevordueten 3u Halle, weldyer vom Magijtrat jur Berfiigy geftellt worben
ift, i und vorbehaltliy ber & igung der Lollverjammlung
Dffentlidy fein.

* ‘Der Evangelijdje Bund Gat i unierer Stadt feit einer Reife
von Jabren am Sountag nady Lutherd Geburtdtag (10. November) eine
fletd febr gut bejuchte Feier beffelben veranjtaltet. Anuch in dicjem Jabhre
war bdiejelbe in gedadjter Weije geplant. @3 hat fich aber Gerausgeftelt,
baf 8 uwei ft ift, ob bie R i b an bdent jtetd jur Bevs
fiigung gejteliten grofien Saal de8 Bolfsjhuigebdubes an bder newen
Promenade bi8 yum Sountag beendet fein werven.  Dazu fam, dak bder
biefige Hilisverein fiir die cvangelijhe Gemeinve in Gilli

fret.

* Yerein der Mildhidndler. Die auferordentlihe Berfammiung
welde fidy mit ber von bem Lanbwirthen bejdhlofjenen Erhohung ber
Mildpreife bejddftigen wird, fndet am Freitag Adends um 6 Uhr
(nicgt O Uhr, wie geftern irrthiimlich qefagt war) im ,Neichatansler” fate

* Der biefige Jweig in Dentjd) i i und
Jnvaliden balt am Sounabend den 8. b, Abends 8'y Ubhr in der
o Dresdener Bierhalle”, RKaulenberg 1 feine Monatdverjammiung ab.
W. a. Bortrag iiber Ghina. Gdjie haben Butritt.

* Dag erfte B Tiht v .

om vf

firahlte geftern in volljtem @lange im Gejddjtdlofale ber Firma Juliusd

Badyer, Leipjigerfirage 12. Dad RKabel, wie auch bdie Vogenlampen,

welde von ber AN, i Gleltrizitats-® angelegt worden

find, funftionierten tadellos.
. F

(Oefterveidh) fiir ben Dienstag nidfter Wodye eine grofe Ver in

Der Nordofil r Gau §alt nidften Sountag,

HAusfiht genommen hat. &8 lag die Gejabhr nabe, dajs die beiden Ver:
fammlungen fih gegenjeitig Abbrudh thun wittdben. Daber Haben fie, die
fo verwandte Siele Haben, fiy freundidjaftlichy vereinigt, eine gemeinjame
Bejammiung am nddjften Diendtag n ben Silen bed nenen Bereind:

i otel Rronpring) gu Balten, auf welde wic fGon feht unjeve

tigen WMitbiirger aufmerffam madjen. Dad NiJere wird redytyeitig

) Jnierat in dicjer Jeitung befanmt gemadyt werdben.

* Mianuer-Diskuifiondabend. Morgen, Freitag, ben 9. November,
bends punft 8,9 Uphr findet Heberfirage Se WManner=Distufjions
abenbd ftatt. Thema: 1. Nodmald ,Ehriftus und Bubddha*, Foitiegung.
2. ,Was ift eigentlidy gut und bdje?”  Freie, frijde Distuifion v
energifch volf3frenndlidienm Standpuntt. Aeltere und jlingere Manner will-
Tonumen. Mdanner mit Bweifeln und Bebenfen eingeladen. Schluf puntt
8,11 Upr.

* L communaler Wabhlbegived - Veretnw. In der geftrigen
Monatdfigurtg begriifte jundchit der Vorfigende, Hewv Stadtverodueter
UApmann, bdie Cridhienenen unud theilte mit, daf Herr Stadrverordr
Brintmann e8 itbernommen Babe, einen BVortray itber das fldbiiide
Gleftrigitdtdwert , weld feiner Bollendung entgegengeht und  dejjen
Provijorinm bereitd mit ber Abgabe von Energie begonnen Hat, ju balten.
Nad cinigen einleitenden tecynijchen Grllivungen verbreitete fjicdh) Here
Brintmann diber den Vegriff ded Kilowatts und der Kilowatiftunve,
welde ald Ginbeit dbem Tartf filr Abgabe von eleltrifdher Cuergie au
Grunde gelegt find. Bolt und Ampére, alio Spammng und Strom:
fixte, mit einan wltiplisiert, ergiebt dbad Watt, und 1000 Watt find

3 Moaf, weldes am meiften in Auwwendung fommt,
orm angenommen, und ergiebt zuj mit der
undbe bie Eiubeit, nad) welder bdie eleftrijhe Energic bevechuet
Daf cleftvijhe Cuergie ju Kvaft: und Heigzweden billiger ald fii
Qdht abgegeben werde, erlidve fih daraus, dap Lidt nur an wenigen
Abendftnngen gebraudt wird, wahrend die iibrige Seit dad ganse grofe
Rapital brad) liegen miifie, wenmn man nidht durd) entjprechende Bers
ung des Lichtes einen Andgleicy berbeiii
©Stabtverorduete umen ift, bafiert auf dev Gebrauds-
bauer, und nidt a it bev abegebenen Guergie. Gr
foll alle al$ ber crften Stabt in Anvendung fonmen und wird fid
gut bewdbhren, ba er ald durdjaud geredht anerfaunt werden
ait, i ben erften 300 Stumben mit 60 P
fg. per Kilowattitunbe und Redyy
wie fie fein a er mechanijde ftevieuger gu li
Cine Norme s¢ bei Petroleum wiirde jid) pro Stunde auf
®as auj 2 Pig. und bei eleftrif Beleudhtung auj 3 Pfg. fte! T
man aber jdon wad) einer Gebrandhtdaner von 300 Stunden
eine bedeutende Grmdfigung erhdlt, fo wird fih der Preis von 3 Pig.
fite eleftr. Qicyt bis auf 11/p Vg, ermfigen bet intenfiver Benugung; max
fommt alfo auj bie gleiden Roften mwie bei ber Gasbeleucytung. G3
wurbe bann an Jeiduungen bas cifenes det Stadt und bie Ver-
theilungsiiatio: etldutert unb Stilde des Kabels, wie € in unfeven
ptitragen liegt, ;ur Befidhtigung ferumgereicht.

* Stadttheater. Bur Vorfeier von SHillerd @eburtdtag gelangt
am Jreitag bas Traneripiel ,Die BVrout von Mejfina” zur Auf:
filgrung. Jn ber Rolle der Jfabella gajtiert Frau Hela Gorter vom
Stadtthe in Qeipsiq, welde von der Diveltion fiir dbas Fach der Helben:
wmiitter gafi verpiliGtet worden ift; bie itbrigen Hauptrollen find mit

{fframmt und bden aber befept.  Jnfeeniect
Wert vom Dbervegiffeur i orftellung 1t im Jarben:
(47, blau) und gelangen Schitferbillets Parquet 1- Mart
be. uf dad am mabend fattiin
@Baitipie! bes Hofopernfingerd Heren & m Griining, ju
dem fid) fhon geftern ein reqed8 Inte fundgab, fei nodmals bins
. Bur An ung gelangt die Oper ,Tannbdufec”, (auper
Forbenabonnement.)
Thalin-Theater, Um den
¢in Thea von Gorbon eawo
Situjtlerin aud) in einer anderen Gla
Mauthner die Sajtin vevanlajt, am
Titelrolle in Panltons luftigan Sdwante: ,Ni
Blumenthal) au jpiclen. Am felben Abend
Riimftlerin aud) nodh die ,Moja* in Trothas Ko
oertdrpern, in welder Novitdt Fraulein v
Berliner Nefiden;thea

ifre. T

naditen mi:

jaflceidien  Bewunderern, bdie fidh
ben Gat, Gelegenfeit ju geben, bie
jan, bat perr
b, den 10. b. M. bie
“ (bearbeitet vou Ddcar

batte. ©ie guglrditig
»Dame von Marim* t Repectoire uny ywar mit
graulein pon Gordon als ,Crevette’ und wicd Franlei . Gordon
nur am Sonnabend bie RNeibe der Marim-Aujffigrungen mit der Oars
fiellung ber Niobe tbredien.  Billetd qur Sonnabend: AuffitGrung
(Miobe) und sur ,Dame von Marim” (Sonntag) find fGon fept im
Thalia=Theater au Haben. — Hermann Dahs hat Herrn Diveltor
Mantbuer jein neucites Stitd: ,Der Star” jur Aujfdjrung am Thalia:
Beater eclafjent, besgleihen Felir POilippi feiuw jilugfteds Wert:
«Die Mifiion”.

i
Nadymittagd 21y Mhr, in der favtijhen Turnballe ju Merjeburg feine
2. Ganvorturnerititde ab.

* Bur Warnung. Mm vergangenen Sonntage, ald eine Frau
allein in ihrer Wobhnung war, fingelte e8 mehrmald an ber Korridors
thiir. DOie Frau fonnte aber widyt fofort dffnen. Nad) wenigen Minuten
wollte fie nadjehen, mwer Ginlag begehre, fie Horte nun aber, wie die
Rotriborthiic von aufen aufgeichlofien wirde und gleidy davau
aud) ein Unbel er die Thilr, ber, jobald er bie Frau gewahrte, jdhle
aud bem Hauje fliicdhtete. An einer andexn Stelle, ¢ Lismardiiraj
Batte der Ginbredyer mehr Gliid, denn dort fielen ihm in einer unbean!
fidtigten WoGuung ca. 600 ML in bie Hinde. Wan wird gut hun,
Gonntagd Nadymitiagé bdie Wohnungen nidht ohne Aufiidht 3u lajfen, da
ievenfalls wicber ein veifender Ginbrecier Hier Gajtrollen giebt.

* Danddicbin. Das Dienitmidden eined biefigen Fleiihermeifers
ftabl biefem cinen gerducherten Sdhinfen und bot Ddiefen T be
gabe, er fei ibr von ipver Wutter um Verfauje fiberjandt,
an.  Die Dichin war aber an cine ehelige Jrau gevathen, welde de
ftoblenen Dient liitheilung madyte, jo daj bas ungetreue Vienjt:
madchen entlarvt werde founte.

* @in guter Frennd, Im Wartefaal MLV, Klaffe ded biefig
Gentratbabnyofs war ein Oberidmeier eir hlafen, welden Umfland
iein Begletter, ebenfalld ein Schweizer, dev ihn vorher jhon angepu
batte, aunuge made. Gr fiahl dem Schlajer einen Lederbeutel nut ca
50 Mart aus ber Hofentafche. AIS dev Vejtohlene enwadyte, war fein
Jguice Frennd® fiber alle Berge.

* @rivijdter Fahrraddieb. Gin

niedeleheling ftahl, um jdjneller ,vorw

id fuhe Damit bid au einem Dorfe vor Halle,
3 einten bier wohuendben @ltern ju pilgern g Das
Mad velfaufte er guvor an einen Kelluer, vou bem e ber
suiiderwerben  Font Legtever fegte dann dem Diebe nad) und vers
aulafte befjenn me. Oer Vuride bat in den wo er in
Qehre war, nod) weit Diebitaple begaugen, it ipm daun
ber Boben gu beip geworben, fo daf ev

Standesamtlidye Madjriditen.

Standbedamt Halie S
flufgeboten (7. Movember): Der Nangierer & Diidner und
Bertha Somnner, Mnterberg 16 und Heuidyberg, — Ter Schiffer Perman
Stihler und Mnna Eigle, Wettin. — Dex Poligeifergeant Viag Joger und

@lifabethy Pulz, Halle uno Wittenberg.
G Der fKaufmann Albest Beger und

Ghejdyliefungen (7. Rovembe:
Rofalie Yeinte, Trovel 11
¢b n (7. Jlovember): Dem Fleifher Auguft Bifdhof ein &, Karl,

Doditrane 19. — Dem Majhinentechnifer Wilhelm Stiihler ein &. Eridy,
Sdwetidleittake 11. — Dem Bergingentenr Euil Grimu eine T, Aite Vro-
menade — Dem Gijendrefer Paul Nitide ¢in &. Friy, Lerdenfeldtrafie 4
- Dem Danbarbeiter Julins Scule ein S, Willy, Schiipenftrafie 2. - Den
Werlmeifter Dermann Hellwig ein S. Waldemar, Thomafiusdiirafe 34.

i Baufdloffer K dermann eine T. MNargasethe, Jands ftrafie 6.
'— ?lm Dialer und Ladierer Narl Sonntag eine L. Glfa, Werfeburgers
trafe 96.

Geftorben (7. November): Wittwe Therefe Bauermeifter geb. Heim-
brecyt 72 ., Slinik.

entlaujener
el jabr

aus  ber

Lere
3t fommen,

@taubdedamt Halle N.:
Mufgedoten (7. November): Der Slofiermeifier Theodor Masberg
und Anna Villler, Perleberg und Schilleriirake 21. 2
@eboren (7. November): Dem Geidirifithrer Auguit Siekler eine T.
Grirda, Oobeftrake 11. -~ Tem Handarbeiter Youis Jordan eine T. Clifa
, Morlficafe 1. — Den Daurer Guitay Ridter ein &. Gmit, Reil
ftrafie 10
@eforben (7. November): Wittwe Ferdinande Fregberg geb. Rand-
Diafoniffenhaus, — Der Fiibermeift 1l Podewely 82 3.,
Des Banarbeiter Ludwig Heimge S edrid’ 2 YR, Ders
afie 26. — Ded Fabritarbeiter Cmil Yeimbad T. Gmma 9 M.,
Trotbaerfirake 68.

Jur A fm it

fivdlije Nadjridjten.

1 Mart filr die Dungernden in Jndien fabe idh am Reformationsfeft
aud bem Roleltenbedten in St. Stephanus entnommen. Hevjlidien Dant
den freundirchen Gebern Deinfof, Paftor.

Wafferftande: Am 7. November: Weikienfeld Dbexpegel +2,40.
Unterpegel + 0,14. 8. Jtovember: Halle unterbald 4- 1,78
Toothn 4 1,64. 7. November: Bernburq + 1,12, Ealbe Untets
vegel 4 0,68 Dberpegel - 1,50, Dreshen — 1,35, Magdes
burg 4 1,11

Telegramme und lefte Nadyridyten,

§ Ceopolddhall, 8.
erfolgte eine

vermunbdet.

* Olbenburg i. Gr.,, 8. November.
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Dampitefjel - Gxplofion in  bder
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91, gebiirtig aus 1, bec b
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., @eneval-Angeiger

in der gv. NMliriditrage 1

vden diber unpiintilidge Juftellung
cffiuntt wijeres @y
pollen,

_—

Das Neueste und Schonste in

eiderstolien

empfiehlt in
uniibertroffener
Auswahl

aussergewdhnlich
billigen Preisen

Geschiiftshaus

ewin

Marktplatz 2 und 3.
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Nihmaschinen, i

W Reparaturwerkstatt fiir alle Systeme und Fabrikate.

erliner (billig)

sind die besten u. ge-
eignetsten Fabrikate
fiir

Kunststickerei,
Gewiihre Theﬂzahlnng.

Otto Giseke Nachf,,

Inh.: Oscar Schilf, Halle 2. 8, Gr, Steinstr. 88,
Fabkrrad- u. Niihmasch -l‘landlnng.
— Fernsprecher 952, —

‘ofkondifore Di€tze

empfiehlt
DEF tiglid jrijde “WDE

Waifeln, Pfann-
Spritzkuchen,

Bei und erfdhien ein Hodhmwidhtiges, fehu
werthoolled, in edler Spradje ‘gejdyriebened
Gefunbheitsbudy

von Profefjor No Atur:

. . g "
»Die Leib- u. Seclenkur.*
Preid geheftet 2 ML, ober eleg. geb. 3 ML,

@3 ijt bied eine eriolgreidhe, ja unfehl-
bave Seiffefire zur Hebung der Heimliden
Gerualfiinden und bder die Seele barnieder-
briidendben Sdhmwadhesujtinde, fomie deren
vielgeftaltigen  Leibensfolgen:  Heryleiben,
Berdbauungsiibel, Nerven:, Seijtes:, Cha-
rafterfranfheiten u. f. w.

Diejed gute und lehrreihe Bud) madit
auf alle Menjdhen grofen Gindrud. Die
Jugend follte e8 in bad Gebetbud) ertra
mit Ginein gebunben erhalten, dann wiirde
aud) das Gebetbudy
weil bie Jugend bden
und garnidyt erft bie Lajter begin
Siinder, welder durdy Leidytjin
beit und Siedjthum gefommen ijt,
fofort fein eigened Jch exfennen, fid) dburdy
bie Lefren biefes Buiches gefund und Friiti
madjen und bann enbdlidy ein froher glil:
lidher Menjc) werben unbd bleiben, fo lange
ex [ebt. Wer immer irgend eine Sdiddigung
an feiner ®efundheit veviibte, bdurd) iiber:
mafgige ,%iebe”, Raujdgetrinfe, Selbitbe:
fledung w. f. ., Bier findet er Hilfe und
Jettung ohne Doftor: und Apotheferfoten.

(‘Bml gut gebejtet 2 ML ober elnqmu
@eb. 3 ML) Verfand erfolgt gegen Ein:
jenbung bed Betragd ober gegen Nady:
nafhme b\mb ben Gefundheitsblatier-Ver-
fag (Winkler) in Gejunbdbeits-Rolonie
Exdenglitdt b. | u. Bahnftation Frauen:
borf (Begirt Leipzig).

NB. 3n unjerer Gefunbheitditdtte (herr-
lidjte Waldgegend) finben Sommer wnd

nter Kur- und Grholungsbeditrftige yum
Preife von 3 bis 6 ML taglidy, jwedent:
predjende Penjion.

Befannter Laien:Naturarst am Rlage,
Mebiciner in der Nihe. Gelegenheit zum
Reiten und Fahren,

Sdyinfte mud qriifte Sonnenbode-
Aulagen fiir den Sommer.

POLYPHON

Selbstspielende Muslkwerke

20k,

aufwirts
liefern gegen

Monats=
raten §

Con loge gratis und I‘r-uxo‘

Bial, Freund & Co.

“"RESLAU.

Huzugstofie

mr Herven: n. Rnaben: Garderobe
offeviert bei grofer Auswaht
su  aufierordentliy billigen Preifen

Max Kupfer, Zudhaudlung,

Leipgigeritrage 53, 1.
Bortheilh. Be quelle . Sdneibermitr,

& Herrenstoffe,

[nene Mnijter tn jhiner Answapl,
frmyt man wegen geringer Gejdifts.
Spejen unjtreitic am beften und
billigiten bei

A. Wegerich,

Briiderftr. 2, didt an Neunbiufer 5.

Havana-Honig,
hervorragende Qualitar, garanti* rvein,
¢ fein mn-m«unun em:

a4 Pid. 75 Pig., bei 5

Carl Booch, “3i

0 g,

1 u, Mard

1. rus.Slat

foroie gang vovgigliden

Anunfsch mtt"ﬁ‘“&
W. Nietsch sen

Aeple'! Aeple}'

') Fevurni 166,
Alle ©
Winterbebarj bi

empfiehlt jum ¥

@ingang Bauhoj b und Neue ulomenabt 12

@M&I@@@M@

Wegen baldiger Auflsung des Geschifts

Uerlangen Sie

itherall nur den allein dichten

Globus - Jutzextract

wie diese Abbildung,

Jotal-Ausverkauf

meines sehr grossen Lagers in:

Weinen, Cognae, Rum, Arae,
Punschessenzen, Ligueuren, Spiritnosen,

Conserven, Thees, Cacao ete. ete.
P55 zu bedeutend ermasslglen Preisen 0F

(bis zu 25°, Rabatt).

== Jefir giinstige Eelegenficit! ==

cn. .;000 Flaschen Bordeaux-, Burgunder- und Rothwelue,
00!

. Rhein- und Moselweine,
”» »
» »
” .

Alter Chablis?

a Fl. 2,00 M. incl.

B mit 109, Rabatit. @8

ewgersee. J“liﬂs Bethge Lewprygorsr.

Delikatessen- and Weinhandlung

NB. Sfimmtliche Saisou- und Tages-Artikel, Fleisch- und urstwaaren
etc. ctc. werden in den ndchsten Monaten weitergefiibrt wie bisher nund billigst berechnet.

B9~ Versand nach auswitrts prompt u, event. franco. Wl

Portweln, Madelra, Sherry etcey
Cognne, Rnm, Arac ete. ete.,
Liqueure, Panechessenzen ete.

Porter un. Ale!
a Fl. 30 Pf. exch
NB. Preise werden incl. Glas gestellt und Flaschen micht zuriickgenommen.

Gemiise- u, Friichte-Conserven,
Fleisch- und Fisch-Conserven

Goldene Medailie
006 speg Suujioyssuvjopy

da viele werthlose

Nachahmungen

angsboten werden.

Fritz Schulz jun.
_,__Aklienqesnuschaft, Leinzig. L

ﬁ’hmllden
Honighuchen

@

EEEREFEE: @*»ﬁmx«

ausgef.

35, 0o} p. L.

1@ . S
&umn‘rl‘in

Cordes’sche

@cfies, grofites wnd htllnnmmixlu Jultifut fir wiffenfdaftiide 3lfﬁuribrknuﬂ
der gefammben

Seveens, Damen= und  Kinder-Bavdevoben,

{amve ber Perven:, Danten: und Kinder-Leibwijde.
g als Bujdneider, Coftiim: und Wajdye-Directricen, fowie zu
neiberiunen, ohue baf Vorfenutniffe erforberlich.
nittelung al8 Sujdmeider und Divectricen fdyned u. foftenlos.
ben wir Extra-Eurfe fiix Damen, welde die Schneideret
fndben filr ben ToeF Familien - Vebav] Pk crlernen

fieen feinfte Refevengen jur Bertiigung.

@ages- und Abend-Curfus von 20 Wk, an.
Unjere Seynittmufter find beriihmt mwegen der eleganten Pagform unbd
entpiehlen foldye in jeder Form unbd Grdfe, nad) deutidher, engl., frangdfijder
und Wiener Mobe, im Breife von 60 Pig. bis 1 ML, 3
Profpelte gratid, fomie jede gewilnjdhte Ausdfunit durd) ben

Divettor Panl Cordes.

“-J'obmmes David
REjs SEarmiigine Lkl 4

fiir jede bessere Tafel
b abewohas, Tub

liefert die  als wohlnnhmcckeml bekanuten

geﬂ.lllte Pallalcn,

y F
stets frisch, in rewh-ter Auswahl.
Torten und Baumkuchen im Anschnitt.

Schanstepperel il l:ederbandlung

Carl Friedrich Machf.,

Gr. Wirkerfr. 2 und Geiftnr. 18, Gioleben: 3eifinghtr. 556,
empfiehlt fih jur HEEF~ Amfertigung besserer Massschiifie. “FBH

Zager n. Ausfdpnitt aller Sortin Sobileder n frin Oberleder.

Goldens
Metall- Medaille
Putzpomade, Paris 1900.

Das werthvollste Metall - Putzmittel laut Analyse Dr, Bischoff.
Allein hichst priimiiert anf den meisten Weltausstellungen.

Vo gtVSGhB

T s B 6
Jeden Freitag und Sonnabend emprehlen
frisch(? I(i:’inseﬂeisch
W. Nietschsen, <z | W, Nietseh jun,, e s
H. Rick,

*) Rernrui 166.
v, Ulvidpr, 39, @tlcphun

empfiehlt frijdyefte
u:el-\clu_-lllln he. Seelachs, Schollen, Rothzungen,
Az fetten ger. Weserln
Lkheringe, ge rm-unwl
Neunaugen, Aalbrick £
|

2307

Zander

heringe, F
Delika
Jed Tog frischen Ry

dalidy frifde . G’nfclbnﬂu',

umsdorfer per Stiick 68 g,
adegalter 5 B
7. Molhereibutter Stid 63 und 60 Pfa.
. Wargarine p, Pro. m 60, 70 und 8O Pfa. empfiehlt

Joh, Schwarz Nachf., ln. (. Gaertner,

gﬁrrl’rburatrﬂram lo?).

!Juu gmtng Bm9 ., Hita

fteht eine jehr grofe Wndwahl dev bejten,
und i ]

ithe mit Balbern,

fowie einjdhrige Firien und Bullen 3u Enfjerit
foliden 'llmim bei mir jum Berfauf,

S Pflml'mlg, Halle 3.; ‘gfnésf:::g.c'm. 17,

Deden Treitag Abend b ilhr

frische warme_ BIut- U LPherwiirstchen $ob Sutliney

Yer

l I'rnclnvolla junge \mlmuder (muae.
Enten, Hihnchen, Brilaseler Poularden,
Frisch geschosscne, extra feiste

Junge Fasanenhahne und Hennen,

Zarte Reh yjungeWaldhasen,

anhprlma lmll uml engl. Anstern,

L.hlndu Hummorn, frische Pf-hlmu-nhaln,

-mp{ehleu

Sprengel & Rink,

Inh.: Franz Sprengels Erben und Oskar Klose.

theilung
jei) Sen
gedufert
Rederdy
braudyte
ijm €
er  mif
aus eige
Juterefie
fonbern
BWas St
inbem e
Bliimde,
Bertheidi
Stadiim
Regierun
v. Mees

* P
in Anecl
Befagung
leifteten
swar bet
Gtecling,
@, fire
verlegten
boot 10
Darhy D

Cffiziere
Dampfer

betheil
e);:ug"




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1900


